
Die Erkundigungen aus den Jahren
1664 — 67

(Aus den en des Staatsarchivs Mün ter: Kleve Mark
Landesarchiv Nr.

(Fort etzung
Unterthanig ter Bericht,

wie mit der Kirchen Langendrier 1 Dno 1609
und anjetzo In puncto religionis e cha  en gewe en

nd annoch i t
Anno 1609 i t Langendrier ein Pa tor ewe en, Herr

(CL Schmiedt geheißen, hat elebet In conjugio, SaAaCTaIMN

COEnaII 8Sub utraque specie distribuiret, lutheri che P almen
und Ge änge  ingen en und  ich 3 der evangeli ch luthe 
ri chen eligion bekandt; nach deßen töttlichen Abgangh ihme
 ein Sohn ermannu Schmiedt 1 nno0 1611 auff vorher 
gehende Vocation succediret,  o ebenfals IN Conjugio 9e
ebet, lutheri che P almen und Ge änge  ingen laßen und
glei wie  ein Vatter der evangeli chen eligion ge torben.
Nach deßen töttlichen intri  ein Succe  or gewe en Wene 
marus Chri tiani,  o ein evangeli ch lutheri cher rediger und
vor deme 3 Bochumb und Hattneggen die evangeli che Lehr
vorge etzet und 1 Aann0 1636 nach Langendrier beruffen worden,
welchem ich itziger Pa tor Georgh rockhau 1 IIIIO 1650
auff vorhergehende Vocation und von den von Ovelacker
 ählig erhaltener buation succediret, auch von Sr ur
Dchlt folgendts confirmiret worden, welches alles,  o offt
notigh, bewei en, da ingegen der Uunbenente Author in
 einem al o genanten „kurtzen warhafftigen Bericht“ waß von
der ewerung der Kirchen Langendrier,  o Cirea
1643 ge chehen  ein  oll, Tag gibt, nicht wir in wigkeit
wahr machen und bewei en können. Zur wahren Urkundt habe
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ich Uunten emelter Pa tor die e Nachricht nicht allein eigen 
händigh ge chrieben und unter chrieben,  ondern auch von beiden
Kirchräthen Unter chrifft (COonfirmiren en

So ge chehen 3 Langendrier den 25 II 1664.
Georgh Brockhauß, Pastor ibidem
Jorgen Schulte Oberbeck, Kirchrat
Auff egehren V   ohan Uehe Kirchrath

weilen  elb ten Schreibenß ohn 
erfahren habe ich Johannes We ter 
man ludi moderator di es vor ihme
unterge chrieben.

In Gotteß Nahmen Amen. Kundt und wißen  ey
hiemitt jedermanniglichen, denen gegenwertigeß instrumentum

 ehen, 3 le en, oder oren le en vorkommen wirdt, daß im
ahr un ers Erlo erß und Sahligmache thau endt  echshundert
 echtzig vier un der zehender Indiction, bey er ch und egierung
deß allerdurchleuchtig ten Pp Für ten und erren ebpoldi Pp.,
Freitagh den zweyten Onad May Stilß, umb elff
ren vormittags, für miru in meines nachbenendten Notarii
Behau ung binnen Bochumb kommen und er chinen, nahmens
der Gemeine zUum Crange, der erwurdiger uud wohlgelehrter
Heer Fridericus Victor, pastor Augustanae (Onfessionis um
Crange, und mich darbey requirirt, ich mo Inl perpetuam
rel memoriam nachgemelte zwey Zeugen vor die Gebühr ber
die mihr praesentirte artieulen itt er abhoren und ihme
Qro instrumentum Seu instrumenta threr 0  0 COll-
municiren. Wan nun tragenden und Pflichts  olcheß
abzu chlagen nit gewußt,  o habe threm petito zufolge neg
flei iger Erinnerung deß ehna die Zeugen ber die be agte
articulen Iun Gegenwarth Endt enente und
hierzu requirirten Zeugen examinirt, E. dan nachge etzter 
maßen Ad artieulos eponirt: Primus testis olter
reavisatus  agt:

 ey ber achtzig ahr alt.
 agt,  olange ihm Zeugen edechte, wehre zUum

Crange mn der 1 das xereitium auspurgi cher lutheri cher
eligion gewe en und A e jederzeit geübet worden
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affirmat und E  olches von Joachim Greven
auch woll gehort

 agt, daß gedachte und articulirte Per ohnen zum
Crange articulirtermaßen pastores der lutheri chen evangeli chen
eligion gewe en, immaßen euge die elbe auch woll gekennet.

Secundus testis Dirich Ha  elman 3 Baukau neg vor

Erinnerung  agt,  ey ungefehr ahr alt
 agt,  olange ihm euge gedachte, ehre die

veranderte auspurgi eligion zum Crange In der Kirch 9e
ehrt, geprediget und geübet worden und wie  olcheß auch von
(n Leuthen gehort

affirmat.
 agt, daß woll gehort, daß Herr Dirich Colingh

Pa tor zum Crange gewe en und in den rug vermordet ehre
worden, euE woll wie auch die andern enante pastores
gekenne und wehre 0  eu vor V  ahren zum Crange m
der lutheri chen Gemeine Pa tor gewe en, die anderen ehre
dem elben nachgefolget und suecedirt.

lentlio injuncto dimissus.
Folget Einhalt der requisition junctis articulis:
Euch erren Notario und ezeugen geben hiemit

kennen, welcherge talt un er Notturfft olter und
Dirich a  elman Baukau 1U perpetuum reil memoriam ab
zuhoren nottig, eßwegen wollen hiemit requirirt aben,
gedachte euge 5 ber na  enandte Articulen
examiniren und uns Qra II forma probanti instrumentum
SeEeU instrumenta erthielen. E.  E r tlich wahr  ein, daß
euge olter ber achtzig und Dirich a  elman bey
 ech ig 6  ahren alt  eye eiten wahr, daß vor allem mog 
lichen Andencken eines Men chen a  1e zum Crange mn der
Kirchen das exereitium Augustanae confessionis mit Lehr und
Predigen, item bey den Abendtmahl Sub utraque specie,
Tauffe und andere Kirchen Ceremonien ewe en, wie jetz auch
noch alßo

Ge talt zum auch wahr, daß der alte A   boachim Greven,
 o vor weinig 5  ahren  elig abge torben und die 100 V   ahren
Gedechtnuß 9  gehabt, fur glaubwurdig berichtet und bey  einer
Andencknuß Zeit continuirlich lutheri che eligion zum Crange
gelehret und geprediget worden.

ahrbu Kirchenge chichte. 1914.
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Wahr zum daß bey die ahr ungefehr Dierich ing
und ohan eu vor viertzig    ahren und hernacher Henrich
Alberhau en, erhar mn  bLY und Gerhardt Volbert auspurgi ch 
lutheri che pastores zum Crange gewe en und euge die elbe
gekennet. Fridericus Victor Pa tor zum Crange nahmens der
Gemeine da elb ten.

Wan dan te e requisition und éxamination der Zeugen,
immaßen alß vorbe chrieben, vor mihr Dethmar me  en auß
key erlicher Macht offenen Notario und Secretario der
Bochum un Gegenwarth erhar de Boy und Henrich Varen 
holt, alß erforderten ezeugen alßo be chehen und.  o
habe aruber gegenwertigeß instrumentum außgefertiget und
wielen itt andern he ten eladen gewe en, durch einen anderen
ingro  iren a  en, mehrer Sicherheit aber itt meinem Tauff.  75
und unahmen unter chrieben, auch gewohnlich Notariatzeichen
befe tiget.

So ge chehen mM V   ahr, Tag, Orth, Platz, auch indietion
und key erlicher egierung Iin Gegenwarth der Zeugen, wie vor.
hin allendthalben ermelt

(Notariatszeichen) In veritatis testimonium Dethmar
In Deo SpEeS Me.  8 me  en notarius publ subscripsit

t sigillo SuO notariatus confirmavit.

Hochwoll edellgeborn und ge trenger gepietender
Herr 1° auch wolledell und hochgelehrter Herr

Richter, hochgeehrte erren Commi  arij
Auff Dero vermogh 8Sub dato 11 May anno 1666 Specia

empfangene churfl gnädig te Commi  ion außgelaßenen Befelch
 emptliche Pa toren hie igs Bochumb Be

 chaffenheit oder Statum des Kirchen und Religionsweßen
wi chen den verfloßenen 1615 und 1624 26•  ahren eigenlichen
Berichtt einzubringen, bezeuge und berichte unterthanig t hiemit
ich zeittlicher Pa tor zum Crange, auch un Nahmen meiner ehr
geringen Gemeinden da elb t bei un er och ter Warheit und
Trewen, waßge taltt wir a  1e un der ehr eringen reihei
u allein ehr El lenger, alß von gemelten 1615 und
folgenden,  ondern auch mehr alß undencklichen V   ahren ungefehr
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hundert 5  ahren ffenlich das xerceitium Augustanae COnfessionis
in variatae zuvorn gehabtt und ottlob al o ungeturbir allzeit
continuirlich  olange In possession deren geweßen und verplieben
biß auf den eutigen Tagh, ge taltt den auch meine Antecessoren
hie e  en benantlich  oviel man deren un Eill wißen kann):

Her erman N., 5  ohan von Schleden, Diederich Erdlingh,
V.  ohan Rothofft, enri Alberhaußen, Gerhard Linthlohr,
Gerhard albertt, ohan Rappius, alle Augustanam

confessionem allein bei Verwaltung hie iger threr eringen
Pa torath profitir und docirt aben, wie  olches alles nach
erforderter Notturfft gnug am kan docirt werden.

Waß on ten hiebeneben meine ragende Vicarei Strunckede
belangent,  o einigh und allein Qu von etlichen 100 46  ahren
noch verhandenen Documenten vom Hauß Strunckede er t fundirt
und dependirt, i t ni ohne,  ondern genug am notorium
nd offenbahr, hie elb t invariata Augustana cCOnfessio mehr
alß fur oder  iebentzigh 5  ahren, auch den Zeiten ctlan
Herr Job ten von Strunckede  o nun vor und ber die Jahren

verbliechen geweßen gelehret und geprediget, wie auch
vor  olcher 14. immerhin continuirlich und ungeturbir auffm
Hauß N einen bequemen großen aall biß die er etzigen
ei profitirt und ott dem Allmachtigen damit gediene
worden, wie  olches alles auch itt sUfficienten documentis, da
eS die Noth erforderen oder erachtet werden olte, dargethan
und erwießen werden kan

ignatum den May 1666
In fidem praemissorum AEC

idericu Victor Pastor Crangensis
scripsit et subscripsit.

Wohlhochedelgebohrner P Herr 1° auch wolledell
und hochgelährter Herr Richter, churfl erren Commi  arij.

Demnach PP in krafft churfl gnädig ter Commi  ion
uns ohnläng t intimiren und ahnbe ehlen aßen, über die Be
 chaffenheit der Kirchen und welcherge talt ahn un er Pa torath
kommen, qualification und Bericht beyzubringen nicht unterlaßen
 ollen, waßge talt nimmehrmehr mit Wahrheits Grundt erde

20*
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beigebracht werden können, daß die Kirche Wethmar zeiter
Aann0O 1647 oder on t vor wenig AYR  ahren, wie etwo ohnbe onnener 
wei e vorgewand  ein magh, den Römi ch  Catholi chen abgenötiget
worden,  intemahl ambtskundigh, daß darinnen von unerdenck—
licher, va t bey hundert 3  ahren hero, das xereitium evangeli cher
luther cher eligion darinnen un ruhiger Ob ervantz gewe en und
noch  ein, immaßen nach vielen ver cheiden gewe enen evangeli ch 
luther chen Pa torn jtziger Herr Petrus Schweffelinghauß ob
gemelter evangeli cher eligion von der Gemeine zur Pa torath
egitime VoOciret und von dem von Ha enkampf providiere und
durch den elben, wie von Alterß und unerdencklicher Zeit 9E
breuchlich, verrichtet und al o die er eithß gantz keine ewerunge
vorgenommen wirdt; ingegen aber uns arüber höchlich
be chwehren aben, daß der jtziger römi ch  catholi cher Substitutus
Pa tor Hüttman mn der Bochumb nd wieder hr
ur Dchlt außgangene Kirchenordnungen und des Herrn
Dro ten poenal-inhibitiones un erm Herrn Pa tori gantz un

gebührlich eingegriffen und ver chiedene Per onen auß un erem
Kir pell absque proclamationibus et dimissorialibus  owohll
un gemeltem Kir pell, alß draußen copulieren, auch Kinder
3 tauffen  ich unter tanden. Udem  o hat der von Ha enkampf
2 Wethmar der römi ch catholi cher eligion i t, vor weniger
Zeit, weilen die Kirche naã  einem Haußgraben elegen, nicht
allein das er  o hoch aufdringen aßen, daß eS mn die
Todtengräber lauffen thut, ondern au zweiten innerhalb
ahrsfri t noch vor wenig Monaten un ere Kirchenthür de ACtO
auf chlagen oder eröffenen, arzu alte Ob ervantz einen
eigenen Kirchen chlüße vor  ich  elb t machen und durch  einen
örtner des D  ages reima darinnen COntra consuetudinem
leuten en So werden auch viele Kier pelßleute, wan  ie
ihre Todten wollen egraben aben, von dem elben die Begräb
nüßen 3 kauffen und für eine jede eine UC rlegen 9e
nöthiget, welches von den vorigen Be itzern des Hau es Wethmar
niemahlen unter tanden. Cber das werden uns auch un
Scheppel chede Landes und ein Gehöltz,  o mehr alß hundert
ahr jure emphyteutico Er tattung eines jährlichen Pfachts
oder canonis vom römi ch catholi chen Pa torn 3u Watten cheide
bei un er Pa torath untergehabt und enoßen, ohngeachtet der
Herr Dro t 3 Bochumb Im Nahmen Sr ur Dchlt bei
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Vermeidung deren ohen ngnaden  olches ver cheidentlichen
inhibiren aßen, uns itzo von dem von Ha enkampf Unterm
Ppra  X eines Erbkauffes da doch der Pa tor Watten cheide
 olches veralieniren und uns ahn un eren Rechten 2  prä 
judiciren nicht bemächtiget eigenthätlich en gebawet
und Ar Unzeit mit Habern ge eet, und wir al o mit einer
ewerung üher die ander etrübe und angefochten werden,
dahero unterdien tlich bitten, daß dagegen kräfftiglichen gehand  —
abe und be chwerliche Newerungen abge chaffet und des
Endes die er un er unterthänig ter Bericht Sr u Dchlt
gnädig ter Verordnunge ein  und zuge chicket werden A  möge
Darahn Pp

Auf Erfordern der  emptlicher Kir pelßleuthe Weithmar
1 praesentia eter Bohnen und Jorgen Ko t, alß G
zeugen hierzu erfordert, hab ich Notarius dießes eigen 
händigh, doch ohne meinen 0  El neben den rnenten
Zeugen Unter chrieben.

eter Bon Jorgen Ko t
Phil Herm Springorumb,

notarius publicus subscripsit.
Praes. Bochum May 1664

Im Nahmen der eiligen Dreyfaltigkeit Amen.
un und wißen  ey hiemit menniglichen, denen gen  2

wertiges offenes instrumentum e en oder bren e en vor  —
kommen wirdt, daß m ahr nach un ers Erlö ers und Seelig 
machers e u Chri ti Geburth  echßzehenhundert iertzig und
acht ahm  iebenden Tage onats Aprilis Styli OVI Iin der
er ten jindietion bey er ch und Regierungh des allerdurch 
leuchtig ten, großmächtig ten PP‚ Für ten und erren Ferdinanden
die es Nahmens des dritten, erwehleten römi chen Kay ers pp.,
 ein per önlich er chienen binnen die 0  um Märcki chen
Landts ahn meines Notarii gewöhnlicher Behau ungh ahm
QT da elb t gelegen, der ehrwürdig und wohlgelährter auch
hr ame Herr Casparus Piscator, zeitlicher Pa tor Wethmar,
ohan erne  en und 260  ohan ai ing alß respective Kirchräthe
und Vor tehere da elb t und aben mich tragenden Notariaths
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halber gebührlich requirirt, ge talt nach be chriebene ezeugen
über nach inserirte interrogatoria, L  ie miu zugleich
übergeben, ahn eines Aidts nehen  tarcker avisation ab
uhören, deren deposition 3 be chreiben und darab nöthigen
Schein 1IN probanti forma III perpetuam Teil memoriam und
 ün ten threr fürfallenden Notturfft nach gebrauchen, außfolgen
3 laßen Wan dan ich btartu  olchem Suchen nicht 3
verweigern gewi t, alß habe die rnente ezeugen  ämbtlich voer
mir ungefehr umb drey ren deß Nachmittags in mein ein
Schreib tübichen hinder der en  ambt hierzu specialiter
ettenen und requirirten Zeugen kommen en alle Am und
 onderß, umb Kundt chafft der Warheit 3 gieben, fleißig
innert, warauff auch  elbe eponirt, wie terin inserirt undt
folget

Sequitur EIOT interrogatoriorum quibus, demnach
Pa tor, Kirchräthe, Vor tehere und provisores des 4  3
Wethmar eußerlichen berichtet worden, daß Sr ur Dchlt
TeSP Churbrandenburg und Pfaltz Newburg gnädig t efallen,
SUuPer publico religionis xercitio und arzu gehörigen Renthen
un Dero Graff chafft Marck ahn  ichern Dertern ohnvermuthlich
auch hie elb t durch die iezu deputirte erren commissarios
information einzuziehen, wie eS III Specie mit der eligion und
gei tlichen Renthen II annis 1609 t 1612 ewe en, umb darauf
ferner gnädig t 3 verordnen,  o requiriren Euch Herrn Notarium
und ezeugen, daß ihr zuforder t Jurgen Scharpen ee und
enrichen Vahrenho den altern, alß 2 augher der Kir pell
ge e  en, fleißig erinneren und rmahnen ollet, anders nit, alß
die Warheit und Ofern ernacher repetirt werden mügten,
mit unbeflecktem Gewißen mittel betaweren können, 9E
trewlich außagen und attestiren wollen und zwarn Salvis
Ulterioribus probationibus emelte Zeugen ber nachfolgende
Frage tücke examiniren, deren Außage prothocolliren
und ihnen obengedachten requirenten darüber instrumentum
Seu instrumenta zur ewigen Gedechtnuß oder aller Nothurfft
nach 3u gebrauchen vor die Gehüer mittzutheilen, 3 agen

nach deren Nahmen, er, Geburth tette und wohe  ie jtzo
wohnhafftig oder e eßen  ein,

240° L pastores III specie un der Kirchen Wethmar
bey threm edencken gewe en und wie  ie geheißen,
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ob nit die e pastores alle der unveranderten auß 
burgi chen lutheri chen Confe  ion zugethan gewe en und  ich
arzu ekenne Aben affirmant 3 agen

4 ° er  olches wi 
5 ° ob auch die e pastores ihre Ehehaußfrawenß gehabt
6 ob die em Kir pel der eligion und der Pa torath

gehöriger Renthen halbern bey  eines Zeugens Gedenckens Einiger
Streit turbation oder Eindracht gewe en oder ge chehen  ey

Primus testis eponir Ad interrogatorium
— 5  ohan Scharpen ee  ey woll oder äher alt

und möht Hattnegen der ur Daellhau en und  ey
auff Scharpen eelß Hoffe da elb t possessionirt und e eßen

2 dum interrogatorium antwortet
Der er te Pa tor den da elb t gekenne habe Johannes

Hackman geheißen der andere  o ihme succedirt Herr Melchior
° von Huckerde der eorgius e  eru auß dem
möbt Unna burtigh und itzigen anno (benden A toren
Herrn Casparum Piscatorem.

lum antwortet d
4 tum interrogatorium: Solches wiße EL arumb, weilen

euge  einer    Ugendt, alß kaum Vũ  äher alt gewe en,
bey tzigem Tymanß Vatter  ehlig Ebbendorff vor
großen Jungen gediene und von othaner Zeit hero biß heut
hin Wethmar  einen Kirchgang gehabt auch bey gemelten
erren Pastoris Hackmans Schefferi und itzigen Herrn
Pastoris Zeiten ge chehen e ehen und gehöret daß das hoch
würdige und heilige sSacramentum deß Altaerß oder Abendmahls
des erren Uunter beyden Ge talten des ge egeneten I und
ein den Communicanten oder Gemeinde warunter dan
 elb t zum offteren gewe en ohne Unter cheidt  ey dispensiert
und außgetheilet ge talt auch darbey, Wie auch vor und nach
den redigen jederzeit eut che lutheri che P almen und Ge enge
ge ungen auch Doctoris Lutheri Catechismus von allen vor 
gedachten pastoribus Kirchen und Schulen o  entli profitirt
und gelehre worden und habe  olange ihme Zeugen gedencke,
keine andere Kirchen Ceremonien alda e ehen und gehört, alß
E anno von itzigem Herrn pastore gebrauchet  eie oder
werden
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—  5 tum interrogatorium antwortet Solches wiße er, habe
eS auch nicht anders ehöret, dan daß  ehliger Herr Hackman ahn
eine von Ha enkampf genannt, verhierathet worden, mit der elben
zwahrn Kinder geziehlet,  o aber alle der Pe tilenz ge torben
 ein; olgentz habe mit  einer aN Goecken enandt, zur
anderen Ehe ge chritten und mit der elben zwey Töchter, alß
Gerdruth,  o auf Schlethß Hoff Brantropff, und Tailen,  o
ahn domahligen Cü ter 3 Steell verheyrathet, auch zwey ohne,
alß ethmarn und 43  ohan, warab anno Enckelen oder Kinds  —  —
kindern, benantlich CL und V  ohan 3 (Cve Im (ben  ein
Herr Melchior Ca tropf  ei auch verhierathet, aber nit von
waß Nahmen und Ge chlechte deßen Haußfraw gewe en. Von
Herrn Schefferi Vermahligung könne euge nichts gewißes
deponiren, weilen er elbe nicht  ehr ange aldahe gewe en.
Jetztgemelter Herr Pa tor iscator aber habe  ich mit einer
Per ohn auß Dortmundt bürtigh ehelich verhierathet und mit
der elben unter chiedliche Kindere . E. anno Im
(ben wehren.

Secundus testis avisatione praevia eposuit.
interrogatorium: El enrt Vahrenholdt,  ey

ber echßigh ahr alt, von Schulten Hoffe Vahrenholdte
gebohren und  ei itzo Eimn Bürger in der Bochumb und
alda possessionirt und begütet.

2 dum interrogatorium antwortet Habe Herrn pastorem
Johannem Hackman wohl gekenne und  ei alda Wethmar
woll mn oder ber die 65  ähern Pa tor gewe en,  ey auch
 eines an ehentlichen Alters  o unvermogen worden, daß Qum.

die 1 gehen und bißweilen auff der Cantzell E müde
und math worden, daß  eine redigen nit vollenziehen oder
zum Ende bringen können. Uebrige folgende aA tore habe
woll e ehen und gekennet, wiße aber nit eigentlich, wie  ie
geheißen, weilen alda nicht ange elebet hatten. V  tzigen Herrn
pastorem ennete woll und El Herr Ca par

aum ffirmat.
4 tum interrogatorium antwortet Solches daher,

weilen ni anders e ehen noch gehöret, alß daß un  olcher
Kirchen lutheri immerhin ge ungen, gelehre und geprediget und
das Abendmahl un ers Herren (V.  e u Chri ti Unter zweyen Ge
 talten der Gemeinheit ohne Unter cheidt  ey außgetheilet worden.
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5 tum antwortet Solches habe zwahren woll ehöret,
könne aber ni gewißes darvon agen, weilen bey deren
copulationibus ni gewe en.

6 tum interrogatorium antwortet Solches habe nie 
ma e ehen noch gehöret.

mposito sSilentio etiam testis dimissus.
So ge chehen 1060, anno,7 die, indictione I regimine

Ut 8  7 m Bei ein und Gegenwart der ehrengeachten und
er ahmen Johannen ehrings, Bürgern Bochumb und ohan
Hun cheidt Sonbahrn, alß hierzu  onderlich requirirten und
erbettenen Zeugen

Praemissa 8106 rite decenterque peracta 5  ohan Brabeck
Caesareae Majestatis authoritate notarius publicus

Ii ad unC actum specialiter requisitus 1 fdem
praemissorum Sscripsit et subscripsit suique signi
notariatus appositione Corroboravit.

Omnia pie sineere
t prudenter Pro copia authentiea

8. n Phil Herm Springorumb,
NOtarius publicus subscripsit.

Wohlhochedelgebohrn, ge trenger p Herr Dro t,
wie auch wolledell Pp Herr Richter pp

Auff Dero ermögh 8Sub dato 11 May ann0 1666 special
empfangen gnädig te Commi  ion ahn  ämbtliche pastores
Um 2  an und Bewandnuß des Kirchen und
Religionwe ens wi chen den verfloßenen 1615 und 1624ten
65  ahren eigentlichen und warhafften ELt ein  und beizubringen,
außgelaßenen Befelch, berichte, und ekenne  chuldig t und
gehor am ich zeitlicher Pa tor der Kir pe  Ichen 3 Wethmar,
auch un Nahmen des + amilien und Einwöhnern hiemit
bei meinem arhei be ten Wißen und Gewißen, Trewen und
ren, daß nicht allein n der Kirchen und Schulen Wethmar
m und nach den Jahren 1615 und 1624,  ondern auch weit, weit
länger, mehr als undencklicher er 10 a t bey und ber hundert
   ahren hero publicum xercitium invariatae Augustanae COI-
fessionis und Catechismum Lutheri ohne einigh alternation,
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An prach oder turbation continuirlich 1 quieta possessione
gehabt und i t docirt und profitir worden und ind auch biß
auff den eutigen Tagh ott  ei anck darbey geblieben,
ge talt den auch meine antecessores, welche dier hie e  en
mn  othaner reiner Lehr und confession  oviel man deren be
nennen kan ediene aben, gewe en  indt důQaminus Johannes
Hackman, welcher  olange hier ge tanden und gelebet, daß
C  o unvermögen worden, daß  eine Predigten nicht woll
vollführen können, dominus We  elus Ca troph, dominus
Melchior Ca troph, eorgiu Schefferus, Ca parus iscator,
welcher vor etwa vier oder Unffene halben ahr durch den
zeitlichen odt ab und hingangen, da dan hieunden be
 chrieben hinwiederumb 3 Dero 11. Gemein egitime
vOcCiret und aAmit providieret worden,  o, daß des
exercitii publici der Kirchen und Schulen 3 Wethmar keine
alternation, turbation oder Eintracht angemuthet oder e chehen,
 ondern 1 ET t quieta possessione gewe en und geblieben,
wie  olches alles nach erforderter Noturfft  att am kan docirt
werden, ohne waß von Herrn von Ha enkampf Wethmar,
welcher römi ch catholi cher Religion i t, wie unterthänig t
gezeiget, noch kürtzlich vor etwa zweien 255  ahren vermeindlich
ge uchet, Qrd die ver chiedene churfür tl. manutenenZ gnädig te
rescripta bei der hochlöblichen Regierungh genug amb zeugen,
Oohin mich auf ißmahl brevitatis Studio beziehe

Signatum Wethmar den 2 Aten May ann0 1666

E Schweffelinghau
Pa tor 3 Wethmar.

Wolhochedelgeborner, ge trenger, auch wolledel,
hochgelerter, hochgeehrte erren Commi  arij.

In krafft jung thin gegebenen Befehligern olle der Pa tor
Harpen 3  chuldig ter parition hiemit anzeigen, welcherge talt

von undencklichen V   ahren die Unverenderte außpurgi che lutheri cher
eligion  owoll Harpen, alß Werne, wie dan  olches die
eylagen gub lit. Iũ  itt mehrem außweißen, geweßen
und da elb ten gelehre und éxerciret worden, inmaßen auch



315

 olches biß auff die heutige Stunde continuirt, eßwegen Cben
die tro tliche Zuver icht, daß wir abe krafftiglich manuteniret
werden . ge talt die Handthabung ochmalß hiemitt
gebetten wirdt. Daruber

Beilage
Wir Kirchrahte, Provi oren undt Gemeinde am der elben

Vor tehern deß 1 3 Harpen Urkunden hiemitt, alß 9E
leublich err  E worden, daß Ur Dchlt 3 Brandenburg
undt hro Für tl Dchlt Pfaltz Neuburgh durch hierzu deputirte
commissarios auch in der Graff chafft Marck aruber be tendige
information einziehen laßen wollen, wie das Exereitium reli—
gionis V AIIIO 1609 und respective Aann0O 1612 iedes +
wohe hieruber Streit  ei eingefallen,  ei be tellet undt  eithero
administrirt worden,  o ezeugen wir uns vor dem allmachtigen
Gott, daß wir uns ampt undt  onders 3 der unverenderten
luteri chen außpurgi chen onfession bekennen, we ehre von
undencklichen 67  ahren hero hie elb t un Kirchen undt Schulen
offentlich gelehre und geprediget worden undt die es exerciti;
von undencklichen V  ahren hero 1N possessione gewe en undt
 ein, ge talt die eli ten (  ich anno erinnern, daß weilan
Herr endericu 0 biß ins ahr 1576, vorthan Herr *  ob t
Hoen cheidt biß ins ahr 1607 pastores ihn Harpen ewe en,
die e ihn Ehe tandt elebet undt Kinder undt Cide
iederzeit biß ihn thren Sterbtage  ich 3 der unverenderten aus
purgi chen COonfession ekennet, das hochwürdige Abendtmahl
deß Herrn der Gemeinheit Unter beiden Ge talten 10 und
Wein dispensiret, den Cathegismum Lutheri ihn Kirchen
undt Schulen offentlich gelehret, auch Lutheri P almen undt
Ge änge vor undt nach der Predigh, al o 8ub cCommunione von
undt WIi der Gemeine ge ungen, auch bei den Evangeli chen, deß 
alß gewöhnliche Ge änge bei den Begrebnußen undt Leich
begengnußen offentlich gebrauchet worden, ielmehr erinnern ns
mehrentheilß, daß allnl0 1607 Cllan Herr Henrich Köpper
Pa tor hie elb ten worden undt nicht allein Margarethen
von Umminck verheirathet, darmitt itzigen un ern Kö ter un
ihrem Ehe tande gezielet,  ondern auch noch Einhalt der auß 
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purgi chen confession das Abendtmahl deß erren der Gemeinde
8Sub utraque specie außgetheilet, auch inmittel t  owohl vor

alß nach der Predigt, alß bei wehrender Communion die lute
Ge änge von der Gemeinde ge ungen, auch bei den B

grebnußen der Ver torbenen gebrauchet worden, be onderlich daß
noch viele Iin undt außerhalb die em Kirßpel eben, welchen elig
gemelter Herr Henrich Köpper den Categismum Lutheri profitiret
undt gelehret, auch erweißlich, daß nach dem ahr 1620 die
Kirchen Bochumb, Ca trop undt Lutgendordtmundt wieder
reformiret werden wollen, daß ver cheidendtlich des 1
einge eßene Lutheraner bei Herrn Köpperen  ehlig mMn der Ge
meinde 3 Harpen communieirt aben, tewetle aber7.
daß un ere widdrig eimn anders eri  en undt uns die Kirche
3 Harpen arzu gehörige Pa torath undt Renten 3 enehmen
gemeindt,  o aben 3 Con ervirungh un ers Gewißens, E
altung der Kirchen undt Pa torath, am allen arzu gehörigen
Renten manutinentz biß aAher continuirter possession
un erm etzigen Pa toren Theodorum Ludvici, welcher 1637
vom Herrn Dro ten Bochumb Im Nahmen der Gemeinde
die es Kirßpelß beruffen, vorthen im Januar in talliret wollen,
darumb von Sr ur Dchlt 3 Brandenburg t
pastoratu confirmation undt pbatent erhalten deß en Ge
vollmächtigkeit, ob un er eligion der unverenderten
außpurgi cher confirmation oder der Kirchen undt Pa torath
halber undt arzu gehörige Renthen undt daran biß dahero
von undencklichen 3  ahren wollherbrachter possession beeintrech 
ige oder be prochen werden  olten, daß alßdan un ere
vertretten itt 3 Raht anderer Rechtsver tendiger,
un ere defensiones undt aher nöhtig, Beweißthumb vor woll
ge  0 hierzu deputirten erren commissarijs undt on ten
behörenden 1 vorbringen deß en einen oder mehr Pro-
Curatores undt sollicitanten substituiren, ahn  undt ab tellen
möge undt un deme un er be tes beforderen, auch nöhtige Rei en
verrichten  olle, wie wir dan  olches alles vohr genemb Undt
ihnen halten wollen Zu E  en rrun Undt Fe t.
haltung  oviel un ers Schreibens rfahren vor uns und andere
uff dem Begehren die es unter chrieben aben, e cheen Harpen
den er ten September Stylo 0VO deß Jahrs  ech enhundert  ieben
undt viertzigh.
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V  ohan Kremer.Henrich Berckhoven der alte
Jorgen Dieckman genant eyman. Wilhelm Kirchoff
enri Köpper Kö ter, ohan Portmas, enri Lütgen 
dorp, In Sunnen chein, Rötger Frolinck mein eigen
an moit b

Demnach Schulte erman Berckhoven, Wilhelm Hage 
dorn, Dieterich eitman, Willem Ortman, enri Detmers,
Herman ihm Kleffe, Jorgen erte, Henrich Fla che, rgen
Fleige auff der Becke, Dierich Cöppenca trop, enri Moeß
barck, Schotte Möllerß, enri Dieckman Gerte, Wilhelm

Gerdt Vor ter, EngelbertSurich, Provi or, enri urig,
Homborg, enri Overhöffken, V.  ohan öller, Tilman onim
man, Henrich Lutgendorpff der junge, 365  ohan Schuffert, Rotger
ecker, Kirchraht, Wennemar Schulte Körenharpen und
Melchior 0  , alß Kirßpelß Vor teher und Einge eßene 3
Harpen Schreibens ohnerfahren,  o aben mich unten emelten
Notarium fleißig requirirt und erbetten, vorge etzeten Receß undt
cConfession thre Nahmens am undt  onders 3 unter chreiben
So ge chehen Harpen m enri Köpperß Behau ungh Aanlno0

 ech enhunde viertzig undt  ieben den er ten Tagh Onad
September ihn Bei ein undt Gegenwart der ehrengeachteten
Arnoldten Grolmanß Bürger binnen 0  Um undt V  ohan Schulte
8 Limbeck auß dem Kirßpel Lutgendordtmundt, alß hierzu
 onderlich erbettenen ezeugen.

In fdem praemissorum
V   ohan Brabeck,

Uotarius publicus t Ad uneC aCtUI
requisitus Scripsit t subscripsit.

Beilage lit
Instrumentum éxaminis testium.

In Nahmen Gotteß Amen. Kundt und wißen  ey
hiemit jedermenniglichen, denen gegenwertiges instrumentum
 ehen, e en oder bren le en vorkommen 1 daß im ahr
un ers Erloßerß und Sehligmachers tau endt  e  under  ech ig
vier in der zehenden indietion te Samb tag den ond
May umb ein ren Nachmittag Harpen In



318

deß Fuhrerß Hau mir endtsbenenthen Notarium forderen laßen
der ehrwurdiger und wollgelehrter Herr Theodorus Ludovici,
Pa tor m Harpen und Jorgen Gerthe, ITchra da elb ten
und abe mich requirirt, mo  E IN perpetuum reil memoriam
nachgemelte Zeugen vor die Gebuhr ber die miu prä entirte
Articulen mit 2 abhoren und ihnen Qra instrumentum
Seu instrumenta threr Notturfft communiciren.

Wan nun tragenden und Pflichts  olches abzu chlagen
nit gewußt,  o habe thren petito zufolge neg t fleißiger
innerung deß Meineydts die Zeugen ber die be agte Articulen

un Gegenwarth enrichen Varenholt undt Ger 
harthen Weverdicks, alß hierzu geforderte ezeugen examinirt,
we den nachge etztermaßen ad articulos eponirt: Primus
testis Henrich Overhoffken Harpen avisatus, stipulirt die
Warheit 3 agen und  eine Auß age auff den Nothfall mit dem
Eydt bekrefftigen, deponirt die em nach ad interrogatorium
generale  ey ungefehr ahr alt.

art  agt, daß die sSacramenta  olange ihm euge
gede  en, Unter zweyer Ge talt außgethielet.

affirmat
affirmat
 agt, daß Herr enri Kopper  elig  eine Fraw

Margretha Kalthoff 3 Umming zur Ehe gehabt und benendtlich
Henrich Kopper Kü ter 3 Harpen und drey Tochter darin 9E
ziehlet und und Harpen dreißig ahr Pa tor 9E
we en

affirmat.
Secundus testis Wilhelm Overhoff stipulatus de veritate

dicenda deponirt 0 2d interrogatorium  ey
Uber ahr alt

Die em neg 2d art.  agt,  olange euge edachte,
wehren die Sacramenta m zweyer Ge talt außgethielet.

 agt 10 
 agt,  olange ihm euge gedechte und das Nacht

mahl empfangen, ehre Unter zweyer Ge talt das 0  ma
außgetheilet.

das  olle woll  ein
 agt 10
affirmat
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Jorgen Wieman stipulatus de veritate dicenda  agt ad
generale interrogatorium interrogatus  ey ber ahr alt

aArt.  agt,  olange ihm euge gedechte.
TIVUat
affirmat und E euge eß neihmalen anderß

empfangen.
 agt, daß Herr Henrich Kopper eine Haußfrau zur

Ehe gehabt, wie anderß nit gehort, und mit der elben Kinder
und ehre der Co ter Harpen Herrn Koppers Sohn

affirmat und euge e den lutheri chen
Catbechismum bey Herrn Henrich Kopper m der Ule
Harpen gelehrne und von ihm darin unterrichtet worden.

 agt, daß wie ihm vor tunde, E itziger Pa tor
Ludovici bey Lebzeiten Koppern Harpen geprediget, caetera
Ma

Johan Kremer avisatus et stipulatus de veritate dicenda,
 agt ad gen interrog.  ey oder 55  ahre alt

art  agt, daß die heil Sacramenta  olange Zeugen
edechte, Uunter Ge talt, wie anno jedeßmales auß 
gethielt.

 agt 14, wie ander nit wü te
affirmat und Herr Kopperus E  ie nit ander

außgethielet.
 agt Herr Henrich Kopper  eine Fraw argreta

Kalthoff Ummingh alß  eine Ehehaußfraw gehalten und mit
der elben den Ko ter Harpen, wie auch drey Tochter gezeihlet.

ffirmat r a  eineß Wi  ens, daß mehrgemelter
Herr Kopper ihme euge den lutheri chen Cathegismum, wie
auch die lutheri che Ge angbücher glei anderen gelehret.

affirmat
Tilman Borneke avisatus deponirt ad

gen interr.  ey ungefehr ahr alt
art. Das Abendtmal deß erren ehre Uunter

zweyerley Ge talt jederzeit außgethielet und euge L  ein
eben lang anderß nit empfangen.

 agt 10
dar ander t nit von, alß daß eß alßo 9E

 chehen
ffirmat.
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ffirmat addendo, daß Herr erman Schmidt vor
Kopperi Zeiten Harpen geprediget, maßen euge bey dem 
 elben gebeichtet.

Vincentz Fleige avisatus t stipulatus de Vveritate dicenda
 agt 20 interrog. gen  ey ungefehr ahr alt

Ad art  agt, daß das Abendtmal jederzeitt Unter
Ge talt, olange ihm euge gedachte, und Zeug L eß
anderer Ge talt nit empfangen, 3 Harpen außgethielet.

affirmat, wie eß anno ge chehen ete
 agt 14, wie eß der zeitlicher Pa tor das Nachtmal

außthielte.
 agt EL euge wü te eß anderß nit, alß daß eß  eine

Ehefraw gewe en ehre, inmaßen itzigen Ko tern, wie auch drey
Tochter amt geziehlet.

 agt 10
 agt 14, ge talt Herr enri Schmidt  eliger Pa tor

3 Langendreyer E auch vor und bei Lebzeithen Herrn
eren 3u Harpen geprediget.

Dirich Koppenca tro avisatus similiter t Stipulatus
de veritate dieenda  agt ad gen  ey ungefehr oder 67
ahr alt

art  agt, daß Harpen in der Kirchen das Abendt 
mal deß Herrn Unter Ge talt, olange euge gedachte, auß  —  —
gethielet worden.

affirmat
euge wü te anderß nit, alß daß Herr enri

Kopper eine Fraw zur Ehe gehabt, inmaßen itzigen Co tern
Harpen und drey Tochter aAmit gezeihlet.

affirmat
Affirmat addendo, daß Herr erman Schmidt Pa tor

Langendreyr vor Herrn Henrich Kopperi Zeithen Harpen
gepriediget, ihnmaßen euge bey gemeltem Herrn erman
gebeichtet.

enri Kopper avisatus I stipulatus de veritate dicenda
 agt ad gein interrog.  ey ungefehr ahr alt

art  olange ihm euge gedechte.
affirmat und euge ehre 41 ahr Ko ter

Harpen gewe en.
 agt 14, wie eß anno ge chehen ete
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affirmat und E Herr Kopper Herrn
enrichen Kopper und argreta von Umming Copu
lirt, wie euge alß dehren Sohn davon ein Schein und
testemonium gehabt

 agt 10
affirmat.

6  ohan Schufut 3 erte avisatus I stipulatus de eri-
tate dicenda  agt ad gen interrog.  ey ungefehr 0  ahre alt

art  agt,  olange euge edachte, ehre das Nacht
mal Harpen Uunter Ge talt außgethielet.

affirmat.
affirmat, wie eß von  einem Vatter  elig auch

woll gehort
wie euge anders nit gehort

affirmat
Folget Einhalt der requisition iunetis articulis.
Euch erren Notario und ezeugen geben hiemit ELTL·.

kennen, welcherge talt un er Notturfft nach IN perpetuum Teil
memoriam einige Zeugen abzuhoren notig, alß wollen Euch
Herrn Notarium und ezeugen hiemit dien tlich requirirt aben,
ihr nachgemelte ezeugen ber nachge etzte Articulen

éxaminiren und Qra instrumentum vor die Ge
buhr communiciren.

E derowegen anfangs wahr, daß die lutheri che
auspurgi cConfession und eligion von undencklichen V  ahren
hero 3 Harpen gelehrne und geprediget worden.

Wahr, daß un der Kirchen und Schulen den Cathegismum
Lutheri offendtlich gelehrne und die lutheri che P almen und
Ge änge vor und nach der redigen, wie auch bey den Begreb 
nu  en jedeßma ge ungen worden.

Wahr, daß das Nachtmal Uunter Ge talt in der
Kirchen Harpen dispensirt und außgethielet.

ahr, daß Herr Henrich Kopper AlIO 1608 Pa tor
Harpen und argreta von Umming verheyrate
gewe en und Iun Ehe tandt Co tern Harpen gezeihlet.

Wahr, daß gedachter Herr Kopper die Sacramenta Iun
zweier Ge talt außgethielet, die lutheri che Ge änge allezeit Iun der
Kirchen und bei den Begrebnußen ge ungen und den lutheri chen
Cathegismum offendtlich profitiret und gelehrnet.

ahrbu Kirchenge chichte. 1914. 21
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Wahr, daß iederi Udovici dem mehrbemelten Koppern
suecedirt und der lutheri cher eligion zugethan, auch bey
Lebzeiten obgemelten Herrn Kopperi 3u Harpen zUum ofteren
geprediget.

Diederich Ludovici Nahmens der Kirchrathe Subscrips.

Nomina estium
enri Overhoffken Kornharpen, Wilhelm Overhoff, Jorgen
man, AY  ohan Kremer, Henrich Kopper, Dirich Koppen 

Ca trop, Vincentz Fleige, Tylman Boneke

Wan den die e requisition und éexamination der Zeugen,
inmaßen alß vorge chrieben fur miu Dethmar me  en auß
key erlicher Macht offenen Notario und Secretario der
Bochumb in Gegenwart vorhin gemelter ezeugen alßo ge chehen
und .  o habe daruber gegenwertigeß instrumentum
außgefertiget und mehren Gezeugnuß daßelbe mit meinem
Tauff und unahmen unter chrieben, auch mit gewohnlichen
Notariatzeichen befe tiget. So ge chehen Iim AY  &  ahr, Tag, Ort,
Platz, auch indietion und ke  erlicher Regierung m Zeugen
Gegenwart, wie vorhin allendthalben gemelt.

In Deo In veritatis testimonium
Notariatszeichen Dethmar me  en
SPes Ilea. imp auth notarius publicus

scripsit et subscripsit.
Beglaubigte Opie

Wolledel, hochgelährter, hochgeehrter Herr Richter.
Demnach Pp Uunterm dato den die es in ra

churfl gnädig Befelch ahin befohlen, daß waß vor dem 4  ahre
1624 für Schulen undt Kirchen oder ön ten publicum oder
privatum exereitium die Evangeli che-Lutheri che gehabt, ara
 ie zwi chen dem AY  ahre 1615 undt gemelten 4  ahre 1624 ver 

oder de ACüO et Per VIID maiorem nt etzt worden
undt vom weme et qQu anno0  olches ge chehen, vorpringen  olle,
 o wiederhole mMn  olchem tück Pa tor Harpen 1I Aann0O 1664
den May eingewante documenta und zeiget hiemitt abermalß
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dien tlich ahn, welcherge talt zur Harpen von ann 0 1615 biß
1624, allwohe die hi pani che Kriegsverfolgungh ent tanden, die
augspurgi che lutheri che Confe  ion biß uf die heutige Stunde
itt Lehren undt redigen undt ön ten mMn der Schulen itt
Lehrungh des Luthers Cathegismi éxereirt undt getrieben worden,
immaßen  ein ahnvertrawetes Kir pell gantz ohne zwey wieder 
wartige, der obgemelten lutheri chen eligion zugethan undt biß
auf die heutige Stunde L continuiren, daß alßo bey die
dreyhundert Communicanten, ohne die Jünglinge,  o der
Communion anno ohnduchtigh, vorhanden; erhoffe derowegen
Sr Chfl. Dchlt werde ein  olches behertzgen undt uns bey
un erer wollherbrachten possession gnädig t manuteniren und
behandthaben.

Daruber P
ebdoru Udovict

Pa tor In Harpen vor mich und Namen
meiner Gemeine.

Praes. Bochum Mai 1666

Wolledel, hochgelehrter, hochgeehrter Herr Doctor
und Richter.

Demnach von Or Ur Dch lt., wie von dem Pa tore
Harpen vernommen, efohlen worden, daß man einbringen  olle,
waß für Kirchen und Schulen von dem ahr 1615 bis 1624
die Evangeli cheLutheri chen gebrauchet und ob un gedachter
El de ACtO vel Der VIm maiorem verdrungen, von wehme
und NII ann0  olches ge chehen, E habe demezufolgen Unter 
dien tlich berichten  ollen, welcherge talt die Vicarey Annae
oder Carnappen, von der amilia Carnappen ge tifftet und al o
eine Blut Vicare ey, E ebdoro Umacher alß 2
freundt und evangeli cher lutheri cher Religion gewe en, conferirt,
welcher dan  elbige Vicarey biß 1 1622 genoßen und
gebrauchet, immaßen nach deßen Ab terben gedachte Vicarey
meinem Vetter  elig Hermannum Cramerum, evangeli chen 
lutheri chen Predigern Schwelm 1I anno0 1623 conferirt,
welche  ie auch Unturbirt biß 11 1661 be eßen, un welchem
ahr die elbe mihr neg vorgangenem Beruff conferirt und

21*
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auffgetragen, wie Qra nötig die drey Original Collations 
patenta vorgebracht werden können,  intemalen ich die elbe biß
iezu auch mi Lehren und redigen bedienen, genoßen und
gebrauchet, unterdien tlig bittent, Sr Churfl. Dchlt werden mich
alß Ollato und on ten Bludtsverwandten 3 gedachter Carnappen
amilia großgütig t 3 handthaben und manuteniren.

Daruber
ermannu Cramerus,

rediger 3 Harpen

Wohlhochedelgepohrner PP Herr Dro t auch 0  E  E
und hochgelehrter Herr Richter, churfl. erren Commi  arij.

Demnach Pp in Krafft churfl. gnädig ter Commi  ion
unß ohnleng t intimiren undt ahnbe fehlen la  en, ber die Be
 chaffenheit der Kirchen undt welcherge talt ahn un ere Pa torath
kommen, qualification undt Berichtt beyzubringen, nicht untter  2
laßen  ollen, waßge taldt itt Warheit ni werde beygebracht
werden konnen, daß un ere Kirche 3 vor weinigh 0  ahren
wie gahr unbe onnenerwei e vorgewandtt  ein magh, den
Romi chen Catholi chen abgenottiget worden,  intemahlen ambtß 
kundigh,s daß darinnen von unerdencklicher El das exercitium
evangeli cher Autheri cher eligion darinnen un ruhiger Observantz
gewe en undt noch  eye, ge talt 3 Eickel publico Augustanae
confessionis Exereitio ab annO  e  under C³Un vorhin undt
biß aher niema einige differentz oder Streith gewe en, noch
verhoffentlich maßen un er abgelebter Pa tor Herr
Johan Lüttkendorpff  ehlig, welcher  ich nichtt weiniger der
unverendeter augßpurgi chen Confession biß in  ein Sterbthagh
ekennet, mn die ahr a  1e Eickell Pa tor ewe en, wie
auß dem beygefügten rotulo Cxaminis rT ehen, Herr Dietherich
Kleine aber iun die echß undt viertzigh ahr a  1e Pa tor 9E
we en, biß endtlich de  en Sohn auch Herr ietheri Kleine
Ann0O 1644 von der Gemeinde a  1E Eickell egitime vOCiret,
 einem Vatter adjungiret undt veris Indubitatis cCollatoribus
itt der Pa torath ECEuNN omnibus pertinentiis providiret worden
undt al o dießer eithß gantz keine Erneuwerungh vorgenohmen
wirdt,  ondern die dazu gehorige geringe editus jederzeit ohn
einige Ein perrungh ruhig geno  en undt genießen mögen. Wie
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nuhn mit der Pa torath, al o i t eS auch mit der Vicarien be 
wan daß, alß NuO 1609 undt 1612 das xereitium Augustanae
confessionis offentlich verubet, auch al o biß aher
unverendert undt ohnbeeintrechttiget verplieben  ein Waß aber
fehrner Pro 2 d° vorgewendet wirdt, daß un er Pa tor die Me  e 
er dem pab ti chen catholi chen Pa torn 3 Bochumb ent
wendet aben 0  0 i t, Ut venia dicatur, eine offentliche grobe
handtgreiffliche Lüge, weilen der pab ti cher Pa tor dießelbe biß
hero L  en geno  en undt wir iellmehr daruber klagen
r a hetten, daß  elbige Meßhaber,  o mR ter pe Eickell
felligh, dafur Un er Pa tor die Dien te verwalten muß, ihm
billigerwei e werden, anange ehen, daß Un er Pa torath
3 a t die gering te i t Uunter allen anderen undt daß her
Chfl. Dchlt nuhn zum zweitenma ein manutenentz-Befelch
CT gnedig t mitgethei und aruber deerétiren aßen, daß
einem zeittlichen Pa toren, welcher curiam animarum hatt,
 elbige Meßhaber billigh außgefolget, genießen und abe
manutenirt werden  olle, gleichwohl  elbige cariren muß, itt
Bitt, daß un erm Pa torn nach Be age der ernenter gnädig ten
manutenentz-Befelcher de dato UnO 1647 t 1648

Nov die Mißhaber i uhro gefolgt undt dießes der Wahr
heit Steuwer Ihr ur Dchlt 3 weither gnädig ter Ver 
ordtnungh untterthänig t hinterpra werden muge

Darahn P

Instrumentum Sive Otulus éxaminis estium
notario t requisitis EStibus eXpeditum ad

instantiam t requisitionem
der Kierchräthe undt ier pelßleuthe im
Bochumb, betreffendt die Kierchen Ceremonien und ritus, wie
die ab ann0 undt fur 1609 mn Ob ervantz undt Gebrauch 9E
e en  ein mogten

Der
Johannem Fridericum Ca tropium kayßerl Notarium

undt churfl brandenburg. Gerichts chreiber Ambttß
Bochumb.
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0½V principium cunetis face rebus agentis
810 he CE OpPus

Kundtbahr undt wißen  ey jedermenniglichen Pp alß Im
ahr thaußendt echshundertviertzigh undt achtt Pp auff Donners 
tagh den drey und zwantzig ten Jener Stylo 0VO Uumb ein Uhr
Nachmittagh 3 Bochumb In olter vom Crange Behau ungh
hinter Chri topff Schillings Behaußungh gelegen, auff der Stuben
zur rechten an ebawet, vor  ii ayßerl Notario undt
dehnnen hierzu in onderheit erforderten glaubhafften ezeugen
per ohnlich zugegen, er chienen i t der ehrwürdiger Herr éodoru
Kleine itziger Pa tor m Eikell  o emn Dorff chaft m möht
Bochumb der Graff chaft Marck elegen undt forthahn V  ohan
Wießman, Georgh Beckman 8 Hordell undt Wilhelm iddel—
dorff gnandt Marckman, alß ehrbahre Kierchrähte undt Vohr
 teher deß gemelten Kier pelß Eckell undt der wohlgemelter
Pa tor m  einen Handen ein offenen durch  ein eigen an
ge chrieben und unter chriebenen Brieff oder I mündtli
abe furtragendt, daß mein Notariathambt mit Abhor  undt
Examinirungh in nachge etztem Directorio ge etzter Zeugen fur
die Gebuhr richt  undt redtlich 3 gebrauchen, die Zeugen wohll'
erinnerli erfragen undt waß dehren Außage  ein mo
deut  und klährlich 3 prothocolliren undt inneg cCopiam undt
instrumentum vel instrumenta hievon 3 ertheilen, wie dießes
alles folgende requisition CU.  — articulis umb tändtlich eri  L
undt i t ießelbe bV  4 al o QAuten

Demnach Chur und Für tl. Dchlt von Brandenburg undt
respective Pfaltz Newburg jüng thin ahin vereinbahrt, welcher 
ge talt in einigen Deroßelben ahngehorigen Landen, be onderlich
ahn dehnnen Ortteren, publico religionis xereitio
undt Qra dependirenden Renten ab anno 1609 und respective
1612 wi chen den Gemeinden Differentz undt rrungh für 
gefallen, be tendige Information eingenohmen werden  oll, wie 
wohl nitt wißen noch offen, daß wieder unnß undt biß dahero
eruhigh continuirteß exereitium invariatae Augustanae COUI-

fessionis einige Klagten einkommen  ein oder werden, doch ob
eßwegen wieder Zuver icht lacessirt werden  ollen, Aben guth  E  —
befunden, 3 mehrer Ver icherungh nachfolgende articulos auff 
zu etzen, elbiges die probationes ahnzufügen und respective
daruber ernente Zeugen abhoren la  en
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etzen demnach wahr tho  ein, daß etlan Herr ohan
Lütekendorff mn die 63 ahr Pa tor gewe en undt
nin 1613 Im Febr Alterß undt Unvermögenheit halber ab
ge tanden.

ahr, daß derßelbe ahn weilandt atharina éehmer
verheyrathet und mit derßelben vier Kinder  tehender Ehe 9e
zeuget.

Wahr, daß derßelbe  ich der unverendertten augß 
purgi chen Confe  ion biß un  ein Sterb tundtlein eckandt

Wahr, daß derßelbe nitt allein augßpurgi che Confe  ion
in  einen Predigten offentlich profitir undt gelehret,

 ondern auch wahr, daß auch das hochwürdige Abendt
mahll deß erren unter beyden Ge taldten, Brodt undt Wein
mM der gantzen Gemeinde dispensiret.

Wahr, daß derßelbe auch etzliche ahr zugleich die Schule
verwaltet undt den Kinderen den Cathegismum Lutheri  owohll
in Schulen, alß Kierchen gelehre undt geprofitiret.

Wahr, daß domähliger Pa tor zum Crange Herr 25  ohan
opff, welcher ni weiniger der augßpurgi chen Confe  ion
zugethan, erren 67  ohan Lüttkendorff Pa torn zun das

Abendtmahll deß erren, eill die Gemeindte a t groß undt
 tark, dispensiren helffen

Wahr, daß der alte bn  0 Kier pelß Watten cheidtt
ange 0  ahren fur dem ahr 1609 arum daß der augß 
purgi chen Confe  ion zugethan ewe en, bey  ähliggedachten
Herrn Lüttkendorpff Pa tor 3 Eckell allemahll communiciret.

Wahr, daß derßelbiger in El  eineß Predighamptt be
 onderlich Anln0O 1609 von Anfangh undt ortahn biß 3  einem
an vor und nach der redigtt, auch Uuntter der Com 
munion die lutheri che P almen undt Ge änge und kein andere
gebraucht.

Wahr, daß ab Aann0O 1609, wie auch orige Zeit
 am und 3 Pa torath gehorige Renthen genoßen undt 9E
nießen

11 Wahr, daß Herr ohan Lüttkendorpff n0O 1612
itzigen Pa toren invariatae Augustanae confessionis eodoro
Kleinen auff O teren vOCiret, das hochwürdige Abendtmahll deß
erren unter beyder 2  0 helffen dispensiren undt Iin
Predigen 3 vertretten
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Wahr, daß itziger Pa tor Eickell Theodorus Kleinen
 ich auff dem au 3 No thaußen deß Jahr 1612 auffgehalten
und jederzeit  ehliggedachten Herrn Lüttkendorpff  eineß en
Alterß und Unvermogenheit halber mit Predigen und anken

be uchen, vertretten
Wahr, daß itziger Pa tor 3 ebdoru Kleinen

11 ann0 1613 undt zwahrn arumb, daß E der luttheri chen
eligion  ich eckennet, itt elteben aller eithß Elteren ahn
mehrgemelten  ähligen Herrn 55  ohan Lüttkendorpffs Dochter ver 
heyratthet worden.

Wahr, daß ehegemeltter Herr Lüttkendorpf omahlß itt
Con ent der Collatoren ihm resignirt.

Wahr, daß Herr Lüttkendorpff nochma m 12 ahr
elebet undt inmittelß mehrma Iin der Gemeinde Eckell bey
itzigen Herrn Pa torn Eckell communieiret.

Wahr, daß derßelbe Im Thodtbette das Abendtmahll deß
Herren von itzigen Pa torn 3 Eckell empfangen, darauff ehe 
ang an undt ähligh ver cheiden.

1 Wahr, daß dem elben die Pa torath da elb ten veris
collatoribus conféerirt worden.

Wahr, daß der elbe ab anno 1613 biß aher IN Offeio
pastoratus mannigliches unverhindert verplieben undt noch Im
en i t

Wahr, daß derßelbige von Ahnfangh biß hieher die
Pa torath al o verwalttet, daß Iin Lehr, en und Ceremonien
 ich der augßpurgi chen Confe  ion geme verhaltten nd andere
lu  eri che Gemeinden cConformiret.

Wahr, daß ab AlNn0O 1609 Iun und außer der Kirchen
keine processiones oder andere pab tliche Ceremonien verubet,
noch gedulde worden.

21 Wahr, daß glei  einem Antecessoren zur Pa torath
ahngehorige editus I Oblationes einzuheben Uundt genießen
ehabt undt ihm deßwegen von keinem intra ge chehen

22 Wahr, daß  ämpttliche Kierßpelßleutthe Eckell 0CA·-
tionem eines zeittlichen Pa toren gebühret, L dießelbe den
Adelichen praesentiren aben

Wahr, daß die Adeliche deß Kierßpelß Eckell hieruber
die obuatton Aben undt de  en von undencklichen aY  ahren hero
un ruhiger possession gewe en undt ein
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Wahr, daß itziger Pa tor alß von der Gemeinde vociret
undt von den elichen ihm die Pa torath conferiret worden.

Wahr, daß auß der Gemeinde auff inmahl von oder
hundert Communicanten gehabt

Wahr, daß im ter pe Eckell von undencklichen ahren
hero niemahlen der eligion halben Streith noch Differentz
gewe en.

27 Wahr, daß  emptliche adeliche und unadeliche Einge e  ene
deß Kier pelß Eckell außerhalb zwey der Uunverenderten augß  —  —
purgi chen Confe  ion zugethan  ein

Directorium probandi.
Pestes Oomnibus et singulis.

V.  ohan Homborg, Burger undt geweßener Rentmei ter
der Bochumb

olter omberg, Burger tho Bochumb, on ten olter
vom Crange gnandt.

ohanneß Veldthauß, Burger 3 Bochumb.
Wilhelm on  0 deß Kier pelß Watten cheidtt.

Euch erren Notarium requiriren Kierchräthe undt Vohr
 teher der Gemeinde 4 Eickell, daß adhibitis CStibus ernante
Zeugen ber vohrgeruhrte artieulen itt Erinnerung, daß die
Warheit undt anderß nitt deponiren wollen, den waß dießelbige
mit reinem Aundt undt unverletz ten Gewi  en, wan ydtlich
repetir werden mögtten, deponiren können undt * dero 
ßelbigen Aus age mit ei prothocolliren undt unß aruber
nottürfftigen ern ertheilen wollen.

Darauff ich endtzbenenter offener Notarius IN conformitaet
dießer vorge etz ten requisition, wie Eingangß emeltt mit Zu
ziehung zweyer glaubhaffter ezeugen ahn Ohrt undt El
auch Platz in Bochumb vor undt eingangs Specifice edachtt,
die Zeugen separatim vohrgenohmen undt wohlerinnerli die
articulen vohrgele en undt waß ihnnen undt jeden 1I specie
von der 0  en Be chaffenheit bewußt, deponiren undt auher
oder neben der Warheit nitt 3  chreitten angedeuttet, welcher
 ie alß wie eimn pilligeß Suchen ahnge ehen  ie deponenten
Urkundt der Warheit auff jedeß e innen Ugeben nit verweigeren
köntten, auch ieder euge mn meines Notarien Anhoren undt
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der Zeugen dieße  eine Urkundt (facta adhortatione ad hoc)
ieneg t uff Erforderen fur die Obrigkeith yYdtlich 3 be tettigen
 ich verpflichttet, al o vohr 11 directorio specificirter euge
remotis aliis deponiret undt examiniret, wie folglich  6

Testis 557  ohan omborgh, Burger und gewe ener
Stattrentmei ter zue Bochumb

Jad,  ey der articull mn.  0 wahr, Ha  eines
Wi  enß ey, daß bey Herrn 10  ohan Lüttkendorpf m rivat
repetition in der X  Jugendt gewe en undt daheimb auff der
Kammer bey ihm ge chlaffen undt m der Stuben gelehrne neben
Kuperß Sohn Malmeßhagen undt noch oder Knaben.

Habe  eine Haußfraw wohll gekendt, mit  elbiger
Thochter und einen Sohn gezeuget undt  ey gemelter Sohn

ahn Zeugen Frawen E  EL verheyrathet gewe en.
lum anderß nitt, alß daß bey der augß 

purgi chen Confe  ion gehaltten, ein Wiedrigeß nitt  pühren
können.

4tum et gleichfalß 14, habe bey  einer Jugendt von
einer E  0 weinger von ge etztem Pa tor 3 Eckell niema
gehoret oder ge ehen, alß daß unter beyden Ge talten Brodtß
undt Weinß das Abendtmahl außgereichet.

refert ad primum, daß  elb t den athegis-
MU undt das Evangelienbuch von ihm gelehret, nachgehents,
wie weither proficijret, auff en ge andt ey, aber der Cathegis-
mus, wie heutigeß Thages 1 Usu nitt eben in der Kierchen
nach der Predigt gelehre undt die Kinder examiniret worden.

euge  ey auf die hochfeyerliche Zeitten gemeinlich
nacher Hauß undt den Ern gangen, al o avon eigentlich
nitt wiße

Neseit 4C alieni.
41  freylich  olange undt vor der Zeith, wie ihme

edenke, die luttheri che Ge änge undt eu P almen ge ungen
undt habe gemelten Pa toris ahl. Sohn 3 Dortmundt  tudiret
undt allemahll f initis lectionibus mit in der Kierchen  ingen
helffen auß Dorttmundi chen P almbücheren.

a einhalttß wahr undt noch abe eine Vicarie
m Gronenhoffe ehabtt, davon der catholt  eL Pa tor 3 Bochumb
iährlich genieße  eineß ißens
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11 Wi  e woll, daß der Herr Lüttkendorpf itzigen
Herrn Pa torn Kleine derzeit  ich geruffen, daß ihm 0
predigen und die Kierchendien te vertretten helffen

ad praecedentem referendo affirmat, aber
nitt, wohe derzeit der itziger Pa tor  ich auffgehaltten,

allein daß von der Dorttmundi chen Ule kommen.
Vd undt ebe die Fraw Pa tori che noch
Das wiße eigentlich nichtt,L die OCollatoren
d noch leng t elebet undt  ey eponen

vielmahlß alß gewe ener Schüler bey ihm Kierchen gangen
Das könne nitt ißen, weilen derzeit außher Landeß

gewe en.
0 woll afür, daß die benachparte vom dell

itzigen Pa torn damit begifftet.
Jad, niemahlß von dem gering ten Religionß 

treith gehoret deß Ohrttß
Qvon jedermänlich agen, daß dem al o

undt einhalttß wahr
Niemahlß  einer El das e ehen, daß itziger

Pa tor oder  ein Vohrge e  ener umb die Kierche gangen oder
Proce  ion gehalten, noch einige Ahne  eines Wi  enß e ehen

2 I
Das wi  e eigentlich nichtt
OCessat

 oviell, daß dießer itziger Pa tor m ruhiger
possession der Pa torath undt dahero compeétirende intraden
bißhero enoßen, von ehme aber die Collation empfangen,

eigentlich nitt
V  awoll, eß  ey ein wacker fein Kier pel undt

wohnen die eu hart etrungen beyeinander.
praecedentia undt nie CV Qavon gehoret.

2 Jad,  ein alle Iim Kier pell Lutheraner oder der
augspurgi chen Confe  ion zugethan außer zwoh,  o catholi ch,
nemblich der von No thaußen undt A chebrock Eickell undt
drittenß der von Hugenpoth,  o der reformirten eligion ETL:

geben, addendo, daß weitherß nichtt undt  olte ihn ott
dafür behüten, daß ber die Warheit reiten  olle Dimissus.

Secundus N ordine testis
olter Rhombergh Burger Bochumb
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, derßelbige Herr  ey ihm woll ekandt gewe en
undt ein von Per ohn

Jad, von Ahnge i die Fraw wohl gekennet,
on ten weither nitt und der Sohn *  ohan geheißen, die Dochter
ahn itzigen altten erren Dietherichen Kleinen verheyratthet.

Sey zwahren In der Jugendt  eineß Dien tes etwaß
auf die catholi che Seithen,  oviel die Meße betrifft, gehaltten
inß letz te und von 7  ahren hero ungefehr der augspurgi chen
Confe  ion zugethan gewe en und bey der etz ten allemahll
teut ch ge ungen.

Vd und dencke euge Ad Jahr, daß allemahll
iun der Kierchen Eckell hochwürdige Abendtmahll untter beyden
Ge talten ausgereichet,  o ihme noch  o wohll edencke, als ob
noch heuthe auf dem Rhatthauß Bochumb

Va undt  ein noch woll mehr Leuthe verhanden,
 o eß wißen konten

, dem  ey al o, daß V  ohan Rotthoff auf die
Hochzeitten allemahl 1e  El der Communicanten 3
Eickell berueffen undt dha helffen dispensiren.

Affirmat, habe den altten Mon tatt wohll 9E
an undt  ein  eine Kinder noch lutheri ch, wiße woll, daß
von Watten cheidt nacher Eickell kommen undt daßelb ten COIII·

municiret.
Nein keine andere P almen emahls  o offt In

 einer Jugendt Eckell bey Lebzeiten deß altten erren Lüttken
dorffs kommen gehor  *  7 alß  o in Lutheri Buchlein begriffen
undt teut ch verfa  et

Dha wi  e 10 anderß ni von, L von keinen
Verbott gehoret undt who  oltte on von elebet aben

1 Die El L gelebet, gehoret und alles 2
 ehen, daß dießer itziger noch ebender Pa tor Herr Theodorus
Kleine der augspurgi chen Confe  ion zugethan, dha  oltte woll
kein Zweiffell ahn  ein.

12 V  higer Herr Diederich Kleine habe zue No thaußen
m der Na  L* praeceptoriret undt  ey offt ahin
kommen undt dem Altten geholffen.

Der E 2 euge all verheyrathet gewe en, MN
der Na  ar dahero alleß woll und gedenken können,
die Husfraw und deß en Dochter ebe noch
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Affrmat undt der mit guthen ewi  en
undt Ver tandt Altterß halben die Pa torath  einem Edhomb
uberla  en CUIII cOollatorum

, ver cheidentli ge ehen, daß der
Herr Lüttkendorpff nach abge tandenem Pa torath bey dießem
altten itzo Pa torn Erkell un der Kierchen communieèiret
undt mit einem Steblein gehen mü  en

Im Thottbette  ey euge itt abe gewe en,
doch  ey ohn Zweiffell wohll wahr, eill der augspurgi chen
Confe  ion gewe en, un der Kierchen communiciret.

Vd.
Affirmat itidem undt niema von einiger Ein

drachtt gehoret, daß noch ebe i t ekandt
 t bekandt,  o anderß ni davon
Zeugenß Gedechttniß er trecke  ich  o Ei nit,

(wie wohll ad oder ber V  ahre gehe daß emahlß einige
processiones ge ehen, oder daß umb die Kierchhoffe gegangen.

21 Zeugens Wi  ens ni daß einige indra des
I ewe en, die editus  ein und habe der Pa tor wie von
Altterß un treittigh.

22 Dem  ey al o, wie e etzet undt der Articul noch
geführet.

Von keinem Wieder paldt gehoret undt hab ahl
Junckher Düngell nach ringung der Nachmitthageß 
predigtten eun legatum gethan, wie gehoret.

Affirmat.
25 1 die Communicanten nitt gezehlet, doch

die umblieggende Dorff chafft konten viell Leuthe machen
Bey Zeugenß Wi  ens nitt von rrungh oder

Streith gehoret.
27 die Wiedrige  ein Aschenbroe alleine.

Dimissus.
ndt weilen bey Examinirung dießer vohrge telten

Zeugen der Nachmittagh zubracht i t folgendeß ag morgens
umb ren in vorgedachtem 1000 den Januar vohrge  —
nohmen der:

Tertius testis Johannes Veldthaub Civis Bochumensis.
den Nahmen oder unahmen des Pa toris

nitt, eill eEin gewe en, wie der El un die Ule gelauffen,
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on ten wohl gehoret, daß ge etz ter oder articulirter Pa tor von

Harpen ürttig gewe en undt ein altter Man gewe en.
Nescit, umb tändlich Qvon agen, wie ange

und wie viell Kinder bey der Ehe gezeuget, on wohll gehoret,
daß itzigen Pa toris Haußfraw deß gemelten antecessoOris
Thochter gewe en  ein  olle

Das wehr woll ungezweiffelt, ange ehen  ie Kinder
dern El wie a  1E Bochumb au  em Rhadthau e m die
Kierche gangen und lutheri che Ge änge  ingen ören, on von
keiner oder Proze  ion gehoret und Zeugen Vatter würde
ihn auch auf keine catholi che pab tliche Ule ge andt aben,
weilen arzu nitt intentioniret gewe en.

Anderß nitt wi  e
Vad, das heilige Nachttmahll offters und viellmahlen

unter beyden Ge talten außreichen chen
Affirmat
Nesciendo.
Similiter
Daß lutheri che Ge änge ge ungen  ey wahr
Das woll ethan aben, doch  ey dies eine

Sache, darauf Iin der ugent nit viel gelette oder Achtungh geben
11 Soviell  ey Zeugen wi  igh, daß die er itziger

Pa tor von der Rhur oder rdeCKGE da elb ten bürttigh vom
en  ich genohmen, weil Alters halben nicht auf die Cantzel
gehen können; die eligion belangendt,  ey itziger Herr Pa tor
ungezweiffelt augspurgi cher Confe  ion zugethan, wie alle Man
dießes 2 eckandt

 agt eponent, daß dießer Herr Pa tor OSt-
hauben paedagogus nobilium gewe en, von dar ab uns 3
gangen und in ckel,  o Iin der Nachbar chafft, geprediget habe

Ad praecedentia in specie 2dum referendo.
Nescit.
Der el nitt langer un die Ule gangen, on

ihme woll bewu t, daß nach aufgetragener und re pective
resigniter Pa torath ang fromblich elebet.

abe nitt gewe en.
17 avon nitt gehoret.

Id Einhaltts wahr, doch kurtz den Pa torn nitt
e iecht oder ge prochen
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Das  ey die rundte Warheit
Nein, von  olchen en e ehen aben nicht

21 Von keiner Eindracht emahls gehoret.
22 Von der Kierchen Privilegien un puncto Statu -

orum, COllationls Vel juris patronatus eigentlichen nitt wi  e,
L aber außer ge etzten erren undt Leuthen von keinem
andren gehoret.

Das nuhr, daß die Adeliche, alß der VOII

Dungelen Uundt der VOII Loe zur Dorneburgh die Kierche in
protection ieltten undt noch al o  ey unter deren Schutz

Der Pa tor Urde 10 wohll legitimam vocationem
aben

Das 1I Humero ni agen, on ten
 ey das ler pe auß der Maßen groß.

avon ihme Zeugen nichtts vorkommen.
27 Einhaltts wahr, von keinem mehr

Dimissus.


